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Eine schöne und aufregende Badesaison neigt sich nun dem Ende. Gemeinsam

hatten wir einen großartigen Samstag im 70. Jahr unseres Bades und haben

uns sehr gefreut, mit euch zu feiern. Einen herzlichen Dank auch an die

Band OB Live für die tolle Stimmung und die immer gefüllte Tanzfläche.

Es war ein unvergesslich schöner Sommernachtsball

und wir hoffen es hat euch gefallen.

Euer Bad-Team und die Gemeinde Langenwetzendorf

.

.

.

In diesem Sinne richten wir einen herzlichen Dank an alle Helfer und Helferinnen,

die uns zum Sommernachtsball unterstützten. Ein großes Dankeschön auch an alle,

die seit Jahrzehnten mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit uns zur Seite standen.
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 12. Oktober 2017. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 28. September 2017 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

14.09.  stadtapotheke TRIEBES 
 

15.09.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

16.09.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

17.09. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

18.09. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

19.09. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

20.09. Stadt-Apotheke Triptis  
 

21.09. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

22.09. stadtapotheke TRIEBES 
 

23.09. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

24.09. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

25.09. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

26.09. Alte Apotheke Zeulenroda 
 

27.09. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

28.09. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

29.09. Stadt-Apotheke Triptis  
 

30.09. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

01.10. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

02.10. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

03.10. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

04.10. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

05.10. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

06.10. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

07.10. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

08.10. Stadt-Apotheke Triptis  
 

09.10. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

10.10. stadtapotheke TRIEBES 
 

11.10. stadtapotheke TRIEBES 
 

12.10. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

13.10. Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

14.10. Alte Apotheke Zeulenroda 
 

15.10. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

16.10. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

17.10. Stadt-Apotheke Triptis 
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

Montag, d. 25. September 2017 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 
Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 19. Juni 2017 

 

2. Bürgerfragestunde 
 

3. Aufstellungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungspla-
nes Gewerbegebiet „Daßlitzer Kreuz“ mit Teilaufhebung 

 

4. Billigung des Entwurfes und Beschluss zur Offenlage und 
Behördenbeteiligung des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Biogasanlage In der Haardt“ Langenwetzendorf  

 

5. Satzung über die Freiwillige Feuerwehr und den Wasser-
wehrdienst der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

6. Änderung der Benutzungssatzung der Kindertagesstätten 
der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

7. Überplanmäßige Ausgabe 2017 
 

8. Sonstige Informationen 
 

9. Nichtöffentlicher Teil  
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Dittmann, Bürgermeister 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deut-
schen Bundestag statt. 

 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde Langenwetzendorf ist in folgende 7 Wahl-
bezirke eingeteilt: 

 

 

Wahl- 
bezirk 

 

Abgrenzung 
des Wahlbezirks 

 

Lage des Wahlraumes 
(Straße, Hausnummer, 
Zimmer) 
 

 

01 
 

oberes Dorf Langen-
wetzendorf, Ortsteile 
Göttendorf, Neuär-
gerniß 
 

 

Kulturhaus  
Hohe Straße 23 
07957 Langenwetzendorf 
 

 

02 
 

mittleres und unteres 
Dorf Langenwetzen-
dorf, Hainsberg, 
Hirschbach 
 

 

Begegnungsstätte  
Hauptstraße 107 
07957 Langenwetzendorf 
 

 

03 
 

Ortsteile Naitschau, 
Zoghaus, Wellsdorf, 
Erbengrün 

 

Feuerwehrhaus 
Naitschau 19 
07957 Langenwetzendorf 
 

 

04 
 

Ortsteil Daßlitz 
 

Feuerwehrhaus 
Daßlitz 8 
07957 Langenwetzendorf 
 

 

05 
 

Ortsteil Nitschareuth 
 

Schützenhaus 
Nitschareuth 5 
07957 Langenwetzendorf 
 

 

06 
 

Ortsteile Hain, Lunzig 
und Kauern 

 

Feuerwehrhaus 
Lunzig 1g 
07957 Langenwetzendorf 
 

 

07 
 

Ortsteile Wildetaube, 
Altgernsdorf, Witt-
chendorf und Neu-
gernsdorf 

 

Gemeindezentrum 
Wildetaube 
Tschirmaer Straße 13 
07957 Langenwetzendorf 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 21.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf, Ver-
sammlungsraum, 1. Etage zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist. 

 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 

 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Der Wähler gibt 
 

seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, 

 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll. 

 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder 

 

b) durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden. 
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6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes). 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 

 

Langenwetzendorf, 31.08.2017 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deut-
schen Bundestag statt. 

 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde Hohenleuben bildet einen Wahlbezirk. 
 

 

Wahl- 
bezirk 

 

Abgrenzung 
des Wahlbezirks 

 

Lage des Wahlraumes 
(Straße, Hausnummer, 
Zimmer) 
 

 

01 
 

Stadt Hohenleuben 
und Ortsteil Brückla 

 

Bibelsaal Hohenleuben 
Markt 2a 
07958 Hohenleuben 
 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 21.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Lan-
genwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzen-
dorf, Versammlungsraum, 1. Etage zusammen. 

 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist. 

 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 

 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Der Wähler gibt 
 

seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll. 

 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder 

 

b) durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden. 

 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes). 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 

 

Langenwetzendorf, 31.08.2017 
 

Bergner, 
Bürgermeister 
__________________________________________________ 
 
Stadt Hohenleuben     Hohenleuben, den 07.06.2017 
Stadtrat 
 

Beschluss Nr. 10-02/2017 vom 19.06.2017 
 

Vergabe - Kauf Hubrettungsgerät 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben vergibt den Auftrag zur 
Lieferung eines gebrauchten Hubrettungsgerätes an die Firma 
Merkel Feuerwehrfahrzeuge in Urbach. 
 

Sachverhalt: 
Es wurden Angebote über gebrauchte Hubrettungsgeräte 
eingeholt. Das Angebot der Firma Merkel Feuerwehrfahrzeuge 
aus Urbach entspricht den Anforderungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenleuben. Die Bestellung wird ausgelöst, so-
bald die 1. Nachtragshaushaltssatzung in Kraft tritt. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmung - Vergabe Kauf Hubrettungsgerät 
 

Abstimmungsergebnis: (nicht öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:               9 
 

davon stimmberechtigt:              9 
 

Ja-Stimmen:                9 
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Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 
 

Stadt Hohenleuben     Hohenleuben, den 07.06.2017 
Stadtrat 
 

Beschluss Nr. 11-02/2017 vom 19.06.2017 
 

Vergabe - Vermessungsleistungen Gartenstraße 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben vergibt den Auftrag über 
Vermessungsleistungen in der Gartenstraße an das Ingenieur-
büro Weber in Greiz. 
 

Sachverhalt: 
Es wurden drei Angebote über die Vermessungsleistungen in 
der Gartenstraße eingeholt. Das Ingenieurbüro Weber aus 
Greiz hat ein Pauschalangebot unterbreitet und ist damit der 
günstigste Bieter. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmung - Vergabe Vermessungsleistung Gartenstra-
ße 
 

Abstimmungsergebnis: (nicht öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:               9 
 

davon stimmberechtigt:              9 
 

Ja-Stimmen:                9 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 
 
Stadt Hohenleuben     Hohenleuben, den 08.06.2017 
Stadtrat 
 

Beschluss Nr. 12-02/2017 vom 19.06.2017 
 

Vergabe - Planungsleistung Rundteil Markt 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben vergibt den Auftrag zur 
Planungsleistung für die Platzgestaltung des Rundteils am 
Hohenleubener Markt an den Landschaftsarchitekten Tram-
penau aus Gera. 
 

Sachverhalt: 
Für die Gestaltung des Rundteils am Markt sind Planungsleis-
tungen erforderlich. Das Angebot des Landschaftsarchitekten 
Trampenau aus Gera wird als marktüblich und angemessen 
gewertet. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmung - Vergabe Planungsleistung Rundteil 
 

Abstimmungsergebnis: (nicht öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:               9 
 

davon stimmberechtigt:              9 
 

Ja-Stimmen:                9 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deut-
schen Bundestag statt. 

 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde Kühdorf bildet einen Wahlbezirk. 
 

 

Wahl- 
bezirk 

 

Abgrenzung 
des Wahlbezirks 

 

Lage des Wahlraumes 
(Straße, Hausnummer, 
Zimmer) 
 

 

01 
 

Gemeinde Kühdorf 
 

Feuerwehrhaus 
Ortsstraße 27 
07980 Kühdorf 
 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 21.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Lan-
genwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzen-
dorf, Versammlungsraum, 1. Etage zusammen. 

 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist. 

 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 

 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Der Wähler gibt 
 

seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, 

 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll. 

 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
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hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder 

 

b) durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 

er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden. 

 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes). 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 

 

Langenwetzendorf, 31.08.2017 
 

Kühn von Hintzenstern 
Bürgermeisterin 

 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 

 
 

 
 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Rohrnetzspülung Langenwetzendorf 2017 
 

Werte Kunden der Wasserversorgung, 
 

um eine ordnungsgemäße Versorgung mit Trinkwasser zu 
gewährleisten, macht sich die Reinigung des Rohrnetzes er-
forderlich. An den genannten Tagen ist deshalb in den betref-
fenden Straßenzügen mit Beeinträchtigungen der Trinkwasser-
versorgung zu rechnen (Trübungen, kurzzeitiges Abstellen). 
Wir bitten Sie deshalb, sich für den Zeitraum von 07:00 - 16:00 
Uhr des betreffenden Tages mit Trinkwasser zu bevorraten: 
 

Mi. 13.09.17       Do. 14.09.17 
Greizer Straße      Wiesenstraße 
Hauptstraße       Querstraße 
Neuer Weg       Friedhofstraße 
Gartenweg       Hainsberger Weg 
Schulstraße       Angerberg 
Platz der Freiheit      Brunnengasse 
Mittelstraße       Mühlenstraße 
Hirschbacher Weg     Hohlweg 
Wolfen Nr. 18, 20 u. 23    Zwieselweg 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Ihr Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda 
 
 

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG 
 

vom 20.09.2017 bis 29.09.2017 erfolgt in der Zeit von 
7:00 Uhr bis 16:00 Uhr in folgenden Ortsteilen eine 

 

Spülung des Trinkwasserrohrnetzes. 
 

20.09.2017 
bis 13.00 Uhr  Wildetaube - gesamter Ort 
 

ab 13.00 Uhr  Altgernsdorf - gesamter Ort 
 

21.09.2017 
bis 12.00 Uhr  Kühdorf - gesamter Ort 

Neugernsdorf - gesamter Ort 
Wittchendorf - gesamter Ort 

 

22.09.2017 
bis 12.00 Uhr  Daßlitz - gesamter Ort, 

Nitschareuth - gesamter Ort 
 

25.09.2017 
bis 14.00 Uhr  Naitschau - gesamter Ort 
 

ab 14.00 Uhr  Erbengrün - gesamter Ort 
 

26.09.2017 
Wellsdorf - gesamter Ort 

 

29.09.2017 
bis 13:00 Uhr  Zoghaus - gesamter Ort 

Alle Abnehmer werden gebeten: 
 

   sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs), 

 

   alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen, 
 

   Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere 
Geräte, welche an die öffentliche Wasserversorgung ange-
schlossen sind, nicht zu betreiben. 

 

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. zu kurzzeitigen Ein-
trübungen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. 
Daher ist es ggf. erforderlich an jeder Entnahmestelle so viel 
Trinkwasser auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftbla-
senfrei austritt. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Weiße Elster-Greiz 
 
 

Computerschulung Jagdkataster 
 

Der Thüringer Verband der Jagdgenossenschaften und Eigen-
jagdbezirkinhaber e. V. lädt zu einer Informationsveranstaltung 
für Jagdgenossenschaften ein. 
 

Einsteigerkurs: 
- erste Schritte zur Erstellung eines neuen Jagdkatasters mit  
  Version 7 
- Übungen zur Datenpflege der Jagdgenossen und Flurstücke 
- Grundlegende Programmbedienung 
 

Kurs für Fortgeschrittene: 
- Neuheiten der Version 7 
- Aktualisierung eines vorhandenen Jagdkatasters 
- Berechnung und Auszahlung des Reinerlöses 
  (neue Programmversion) 
- Erläuterung spezieller Probleme bei der Aktualisierung 
- die Kopplung Jagdpachtverwaltung 7 mit NAVIKAT 7 
- diverse Themen zur Jagdpachtverwaltung 
 

Referent: 
Dirk Model, Gesellschaft für Informationssysteme mbH (GIS) 
 

Einsteigerkurs: 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Fortgeschrittenenkurs: 
18:15 Uhr bis 20:00 Uhr 
 

Termin: 
10.10.2017 
 

Ort: 
Friedrich-Solle-Regelschule 
Giengener Straße 18, 07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Der Unkostenbeitrag beträgt 35,00 EUR pro Seminar für einen 
Teilnehmer je Jagdgenossenschaft. Für jeden weiteren Teil-
nehmer dieser Jagdgenossenschaft 10,00 EUR. PC´s für 
Schulungszwecke sind vorhanden. Es können eigene Note-
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books mitgebracht werden. Die Bezahlung erfolgt vor Tagungs-
beginn am Tagungsort. Wir bitten um schriftliche Anmeldung 
bis eine Woche vor Schulungsbeginn beim TVJE e.V. Die 
Anmeldung gilt als verbindlich. Im Anschluss erhalten Sie Ihre 
Seminarbestätigung, die Sie berechtigt an der gewünschten 
Schulung teilzunehmen. Diese ist am Seminartag zu Beginn 
aus organisatorischen Gründen vorzulegen. 
 

Bei weniger als 8 Teilnehmern finden die Schulungen nicht 
statt. Es entstehen Ihnen dann keine Kosten. Wenn die Schu-
lung entfällt, werden Sie selbstverständlich informiert. Bei 
Nichterscheinen oder bei Absage später als eine Woche vor der 
Schulung wird ein Unkostenbeitrag von 20,00 EUR berechnet. 
 

Kontakt: 
Thüringer Verband der 
Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbezirksinhaber e. V. 
Alfred-Hess-Straße 8, 99094 Erfurt 
Tel: 0361-26 25 32 50; Fax: 0361-26 25 35 02 
E-Mail: tvje@tbv-erfurt.de 

 
 

 

Termine 
 

 

Fischfest in Wellsdorf 
 

am 23.09.2017 
 

Landfrauen 
 

Liebe Landrauen und Interessenten, wir laden euch recht herz-
lich am 26. September 2017 um 14:00 Uhr in das Kulturhaus 
Langenwetzendorf ein. Thema: Schlafstörungen 
 

Es spricht Frau Meißner aus Greiz. 
 

Am 02. Oktober 2017 
 

 Traditionsfeuer der FFw Langenwetzendorf 
 

 Fackelumzug und Feuer der FFw in Hain 
 

 Herbstfeuer des Heimatvereins und FFw in Lunzig  
 

Veranstaltungsplan September/Oktober 2017 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf 

Tel.: 036625/50530 
 

14.09., 14:00 Uhr - Wir spielen gemeinsam Bingo 
 

18.09., 14:00 Uhr - Sport hält uns fit und 
  steigert die Abwehrkräfte 

 

21.09., 14:00 Uhr - Wir basteln gemeinsam herbstliche 
  Dekoration 

 

25.09., 14:00 Uhr - Wir feiern Geburtstag - Heinz-Dieter Rausch 
 

28.09., 14:00 Uhr - Wir feiern Geburtstag - Inge und 
  Waltraud Kühnel 

 

02.10., 14:00 Uhr - Wir treffen uns zum Sport 
  für eine gute Beweglichkeit 

 

05.10., 14:00 Uhr - Tiere im Betreuten Wohnen 
 

09.10., 14:00 Uhr - Es ist wieder Spieletag mit Halma und 
  Mensch-ärgere-dich-nicht  

 

12.10., 14:00 Uhr - Es gibt wieder Kopfarbeit 

 

Kabarett Fettnäppchen 
 

Eva Maria Fastenau & Michael Seeboth 
 

präsentieren ihr neues Stück: Voll Rezeptfrei 
 

Sonntag 29.10.2017 
im Gasthaus Drei Schwanen in Wildetaube 

Einlass 17:30 Uhr / Beginn 19:30 Uhr 
 

Karten gibt es direkt im Gasthaus sowie der 
Tankstelle Wildetaube; Infos unter Tel. 03663/404011 

 

Freitag 24.11.2017 
im Gemeindesaal Zur Sonne in Naitschau 

Einlass 18:30 Uhr / Beginn 19:30 Uhr 
 

Karten gibt es in Langenwetzendorf Bäckerei Kroll 
und im Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. Die Ehe-
leute Dieter und Marianne Seidel 
aus Wildetaube feierten am 
12.08.2017 ihren 50. Hochzeitstag. 

 
 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 11.08. 
Johanna Kramp in Wildetaube    zum 80. Geburtstag 
 

am 12.08. 
Jutta Kuhn in Wellsdorf      zum 90. Geburtstag 
 

am 13.08. 
Heidi Centner in Göttendorf     zum 70. Geburtstag 
 

am 16.08. 
Siegfried Zipfel in Zoghaus     zum 75. Geburtstag 
 

am 17.08. 
Gunter Prager in Nitschareuth    zum 70. Geburtstag 
 

am 27.08. 
Brigitta Feustel in Göttendorf    zum 70. Geburtstag 
 

am 04.09. 
Hannelore Rödel in Langenwetzendorf zum 75. Geburtstag 
 

am 05.09. 
Siegfried Löffler in Nitschareuth   zum 80. Geburtstag 
 

am 07.09. 
Brigitte Thoß in Naitschau     zum 70. Geburtstag 
 

am 14.09. 
Rainer Hupfer in Neuärgerniß    zum 70. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
Die Stadt Hohenleuben gratuliert nach-
träglich sehr herzlich zur Goldenen 
Hochzeit. Die Eheleute Volker und 
Karin Bauerfeld feierten am 19.08.2017 
Ihren 50. Hochzeitstag.  
 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert außerdem allen Seniorinnen 
und Senioren, die in den vergangenen Wochen Geburtstag 
hatten, nachträglich sehr herzlich: 
 

am 13.08.  Annemarie Grauert    zum 80. Geburtstag 
 

am 25.08.  Reinhold Schloß     zum 75. Geburtstag 
 

am 10.09.  Günter Hader     zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate September/Oktober 2017 
 

Danke! 
 

Vor einiger Zeit hörte ich mal eine Geschichte von einem Ju-
gendlichen, dem an einem bestimmten Nachmittag fürchterlich 
langweilig war und der nun wirklich nicht wusste, wie er die Zeit 
bis zum Abend herumkriegen sollte. 
 

In seiner Verzweiflung griff er sich schließlich, ein im Wohn-
zimmer herumliegendes Kreuzworträtselheft und fing an, die 
zur Verfügung stehenden Lücken auszufüllen. Dies klappte 
auch zunächst erstaunlich gut, die Langeweile verschwand. An 
einer Stelle kam er jedoch nicht weiter: „Form der Vergeltung“ 
mit 4 Buchstaben ...? Dazu fielen ihm nur Wörter ein, welche 
die vorgegebene Buchstabenanzahl überstiegen: „Rache“, 
„Retourkutsche“, „Sanktion“.... 
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„Onkel Google“ konnte ihm auch nicht weiterhelfen, erst der zu 
Hilfe gerufene Vater hatte dann schließlich die „rettende“ Idee: 
„DANK“ war schlicht uns einfach der einzusetzende Begriff. 
 

Auch im täglichen Leben kann es passieren, dass die Sache 
mit dem „DANK“ aus dem Blick gerät. Hierfür sind ver-
schiedenste Ursachen denkbar. Vielleicht nehmen wir z.B. 
viele Annehmlichkeiten des Lebens als viel zu selbstverständ-
lich hin. Oder wir schielen unbewusst auf das vermeintlich 
schönere Leben unserer Mitmenschen. Oder vielleicht sehen 
wir gar nicht mehr so klar, bei wem wir uns eigentlich für die 
schönen Dinge unseres Daseins bedanken sollen. 
 

In der Bibel jedenfalls wird Gott als der Geber aller „guten 
Gaben“ und „vollkommenen Geschenke“ bezeichnet (Jakobus 
1,17). Wer zu ihm eine lebendige Beziehung eingegangen ist 
und diese aufrechterhält, der bekommt auch einen Blick für das 
viele Gute, das „von oben“ kommt. Und vor allem bekommt er 
einen dankbaren Blick dafür, dass Gott sich uns in Jesus 
Christus „selbst“ geschenkt hat. 
 

Stefan Nietzke 
©CLV Bielefeld & CV Dillenburg 

 
 

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 
und folgenden Veranstaltungen: 

 

Sonntag, 17.09.2017 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

mit Taize-Chor (Ltg. Ralf Dietzsch) 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat.  Ps 103,2 

 
 

Am Sonnabend, den 23.09.2017 
bitten wir um Erntegaben zum 
Schmücken der Kirche in Lan-
genwetzendorf, sowie Spenden 
für das Café OK in Greiz. (Bitte 
bei  selbst  hergestellten Konser-  

ven das Herstellungsjahr angeben.) Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und Ihre Hilfe, dazu wird unsere Kirche zwischen 
15:00 und 17:00 Uhr offen sein. 
 

Sonntag, 24.09.2017 
14:00 Uhr Fest-Gottesdienst zu Erntedank in Langenwet-

zendorf mit Taufe und Chor 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.  
1. Pet 5,7 

 

Sonntag, 24.09.2017 
17:00 Uhr Orgel- Einweihungskonzert an der renovierten 

Jehmlich-Orgel, es musizieren: KMD Henk Galen-
kamp (Zwickau) - Orgel und Uwe Großer (Nait-
schau) - Blasinstrumente, Gesang 

 

Wir bitten um Erntegaben zum Schmücken der Kirche 
 

Diese können am Samstag den 
30.09.2017 zwischen 14:00 und 
16:00 Uhr in der Kirche Naitschau 
abgegeben werden. 
 

Die Spenden sind für die Lebens-
hilfe Zeulenroda bestimmt. 
 

Die Kinder treffen sich um 15:00 
Uhr zum  Basteln  in der Kirche und  

im Anschluss zum Singen für den Erntedank - Gottesdienst. 
 

Sonntag, 01.10.2017 
09:00 Uhr Familien-Gottesdienst zu Erntedank in Naitschau 

mit Bläsern und Chor 
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.  Ps 145,15 

 

Sonntag, 08.10.2017 
09:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

mit Taize-Chor (Ltg. Ralf Dietsch) und Abendmahl 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden 
hat.  Joh 5,4 

 

Sonntag, 15.10.2017 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Das Gebot haben wir von ihm. dass, wer Gott liebt, 
dass der auch seinen Bruder liebe.  1. Joh 4,21 

Kindernachmittage 
 

Für Vorschul- und Schulkinder 
15. September 2017, 15:00 - 17:00 Uhr 
im Pfarrhaus Naitschau 
 

Für die Kleinsten (2 - 5 Jahre) 
15. September 2017, 16:00 - 17:30 Uhr im Pfarrhaus Langen-
wetzendorf mit dem Thema: „Gott bewegt - 2. Teil“ 
 

Frauennachmittag 
 

Der nächste Frauennachmittag findet 
am 18.10.2017 um 14:30 Uhr im 
Pfarrhaus Langenwetzendorf statt. 
Den Nachmittag gestaltet Kirchenmu-
siker Uwe Großer  
 

4. Männerstammtisch 2017 

 
Wir treffen uns am 13. Oktober 2017 um 19:30 Uhr in der 
Waldherberge mit Frank Schröder und Pf. Michael Riedel. 
 

 

Auf der Zielgeraden … !!! 
 

Am 11. August haben die Reno-
vierungsarbeiten an der Nait-
schauer Orgel durch die Orgel-
baufirma Peiter (Pockau-
Lengefeld) zusammen mit fleißi-
gen Händen aus unserer Ge-
meinde begonnen. 
 

Seitdem ist dem Staub von 48 
Jahren zu Leibe gerückt worden, 
alle 1024 Pfeiffen gereinigt, es 
sind technische Mängel beseitigt, 
Verschleißteile gewechselt, die 
Spielmechanik  aufgearbeitet,  zu-  

dem die elektrischen Leitungen im Orgelinneren nach heuti-
gem Schutzstandart ersetzt und alle Orgelteile wieder zu-
sammengefügt worden. Der letzte Arbeitsschritt - die Intona-
tion und Stimmung des Pfeifenwerkes - hat in den vergan-
genen Tagen stattgefunden. 
 

Damit ist unser Projekt Orgelrenovierung „auf der Zielgera-
den“ angelangt. 
 

Wenn der Orgelsachverständige die Arbeiten abgenommen 
hat, haben wir das Ziel dann erreicht. 
 

Was dann noch fehlt ist das festliche Einweihungskonzert 
am 24. September, 17:00 Uhr  UND  zuvorderst der DANK 
an all die zahlreichen Spenderinnen und Spender, die För-
dermittelgeber (Ministerium für Infrastruktur und Landwirt-
schaft, Kommune Langenwetzendorf), die freiwilligen Helfer 
und die Orgelbaufirma Peiter für die sorgsame Durchführung 
aller Arbeiten. 
 

Die kleine noch klaffende Lücke bei der abschließenden 
Finanzierung hoffen wir noch durch weitere Spenden schlie-
ßen zu können.  
 

In Vorfreude auf die nun wieder strahlenden Orgelklänge …  
 

Uwe Großer, Kirchenmusiker 
 

 
 

Hinweis für die KG Naitschau 
 

da es mehrfach Anfragen zum Spendenkonto gab. 
Unser Spendenkonto für die Orgelsanierung: 

 

  DE51 8305 0000 00006112 39 
  HELADEF1GER - SPK Gera-Greiz 

 

 

Chor 
 

Dienstag, 19:15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19:30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Posaunenchor 
 

Donnerstag, 19:45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
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Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Unsere Pfarrerin Klaudia Riedel befindet sich zur Zeit in Eltern-
zeit. Ansprechbar sind: 
 

   für allgemeine Fragen und Geschäftsführung 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

   für kirchliche Bestattungen 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 
Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
 

Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Am 18.09. und 21.09.2017 ist das Büro in Langenwetzen-
dorf wegen Urlaub geschlossen. 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 
 

04.08.2017 Renate Fröbisch        91. Geburtstag 
04.08.2017 Inge Wenzlawski        81. Geburtstag 
06.08.2017 Gisela Schneider        88. Geburtstag 
08.08.2017 Ingeburg Fischer        83. Geburtstag 
09.08.2017 Hellmuth Häßner        90. Geburtstag 
11.08.2017 Christine Lauterlein       81. Geburtstag 
14.08.2017 Elisabeth Bendig        82. Geburtstag 
15.08.2017 Jutta Knüpfer         82. Geburtstag 
16.08.2017 Gerhardt Kober, Göttendorf     89. Geburtstag 
17.08.2017 Marianne Heydrich, Göttendorf    92. Geburtstag 
27.08.2017 Brigitte Feustel, Göttendorf     70. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

02.08.2017 Erika Gottschalk, Erbengrün     84. Geburtstag 
10.08.2017 Karl-Heinz Völkel, Naitschau    83. Geburtstag 
16.08.2017 Siegfried Zipfel, Zoghaus     75. Geburtstag 
22.08.2017 Johanna Kostial, Naitschau     86. Geburtstag 
29.08.2017 Ilse Rau, Wellsdorf       88. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Trauung in Naitschau 
Am 19. August 2017 wurden Herr Christopher Liebold und 
Frau Katharina geb. Dörfer aus Naitschau in der Kirche ge-
traut. 
 

Wir wünschen dem jungen Paar Gottes Segen! 
 

Trauerfall in Naitschau 
Am 14.07.2017 verstarb unsere Schwester Edelgard Milke im 
Alter von 83 Jahren. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 21.08.2017 verstarb unsere Schwester Isolde Zimmer-
mann geb. Wagner im 85. Lebensjahr. Am 25.08.2017 verstarb 
unser Bruder Hellmuth Häßner im 91. Lebensjahr und am 
28.08.2017 verstarb unser Bruder Siegmar Albrecht im 76. 
Lebensjahr. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbenen in sein 
Reich aufnehme und ihnen seinen Frieden schenke. 

 

DANK 
 

Nach einem schönen Nachmittag und Abend an der Stöckels-
mühle in Naitschau soll ganz herzlich Danke gesagt werden: 
 

Familie Berauer für die Möglichkeit auf dem Gelände zu Gast 
sein zu dürfen, den Musikerinnen und Musikern für ihr enga-
giertes Programm, den vielen Frauen und Männern, die zum 
Gelingen des Tages beigetragen, an so vieles gedacht haben 
und mit organisiert haben, unserer Kommune für Bänke, Ti-
sche u.a.m., der FFW Naitschau für Ausstattung und Logistik, 
allen helfenden Händen für ihre tatkräftige Unterstützung. 
 

So ist über die Musik des Konzertes hinausgehend, eine Zeit 
der Begegnung, des Austauschs und sommerlichen Gestimmt-
heit entstanden. 

In den Spenden-Orgelpfeifen wurden 1.056,58 € für die Vorha-
ben im Bereich der Kirchenmusik (z.Zt. die Renovierung der 
Jehmlich-Orgel) eingelegt. Für diese Gaben ein großes Dan-
keschön und ein herzliches "Vergelt's Gott". 
 

Uwe Großer 
(Kirchenmusiker) 
 

  
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine August/September 
 

Sonntag, 17.09. 
10:30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 

 (P. Neels)  
 

Sonntag, 24.09. 
10:30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes (P. Neels) 
 

Montag, 25.09. 
17:00 Uhr  Posaunenchorübung in Greiz  
 

Sonntag, 01.10. 
10:30 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

 in Langenwetzendorf (P. Neels) 
 Wenn glauben glücklich machen soll - Jes 58, 7 - 12 

 

Sonntag, 08.10. 
09:00 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes (P. Neels)  

 anschl. Kirchenkaffee 
 

Montag, 09.10. 
17:00 Uhr  Posaunenchorübung in Langenwetzendorf  
 

Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 
ab 1. Schuljahr (KU I) 
mittwochs, 16:30 Uhr: am 27. September 
Schulferien: 2. bis 14. Oktober 
 

Kirchlicher Unterricht in Greiz: 
13 - 14 Jahre (KU II) 
montags, 15:30 Uhr: am 25. September  
Schulferien: 2. bis 14. Oktober 
 

Bibelabend in Langenwetzendorf: 
mittwochs, 19:00 Uhr: am 27. September und am 4. und 11. 
Oktober 
 

Senioren in Langenwetzendorf: 
Mittwoch, 11. Oktober, 14:00 Uhr 
 

Hauskreis: 
Freitag, 22. September, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf: 
Psalmen - Worte für das ganze Leben - Teil 3  
 

Stille Zeit: 
freitags, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus  
 

„Nehmt einander an, wie Christus euch 
angenommen hat zu Gottes Lob.“  Römer 15,7 

 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 

Bibelgespräch: 21.09.17, 17:00 Uhr 
 

Hauskreis der mittleren Generation: 25.09.17, 20:00 Uhr 
 

Bei Fam. C. Fleischer, Zoghaus 55, Tel. 03661 - 479469 
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 17.09., 09:00 Uhr Kühdorf   Gottesdienst 
 

 10:30 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 

So, 24.09., 09:00 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 

 10:30 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 
 

So, 01.10., 09:00 Uhr Kühdorf   Erntedankgottesdienst 
 

 10:30 Uhr Tschirma   Familiengottesdienst  
 mit Taufe zu Erntedank 

 

So, 08.10., 09:00 Uhr Wittchendorf  Erntedankgottesdienst 
 

 10:30 Uhr Nitschareuth  Familiengottesdienst 
 zu Erntedank 

 

Konzert „Musik und Besinnung“: 
So, 17.09. um 17:30 Uhr in Wittchendorf mit Brigitte Seifert 
(Orgel) und Christian Seifert (Waldhorn) 
 

Abendgebet: 
Mi, 27.09. um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Gemeinschaftsstunde: 
Do, 21.09. und 05.10. um 14:30 Uhr 
in Hainsberg bei Familie Schumann 
 

Gemeindenachmittag: 
Di, 19.09. um 15:00 Uhr Tschirma und 
Do, 28.09. um 14:00 Uhr Hain 
 

Vorkonfirmanden: 
Fr, 15.09. um 15:30 Uhr in Tschirma 
 

Kindernachmittag: 
30.09., 15:00 Uhr Erntekrone schmücken in Tschirma, 
07.10., 15:00 Uhr Erntekrone schmücken in Nitschareuth 
 

Junge Gemeinde: 
Mo, 25.09. und 09.10. um 19:00 Uhr in Tschirma  
 

Zum Vormerken: 
Jubelkonfirmation 2018: Samstag, 26.05.2018 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine gesegnete Zeit! 
Ihre Pastorin Beate Stutter 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Der Herbst hält langsam Einzug, die 
Felder sind abgeerntet und am Mor-
gen ist die kühle Herbstluft immer 
deutlicher zu spüren. Der Lauf des 
Jahres schreitet also wieder sichtlich 
voran und zeigt uns die gute und 
planvolle Ordnung Gottes. Ein ver-
lässliches Kommen und Gehen der 
Jahreszeiten, welches auch unseren 
Lebensrhythmus bestimmt und wohl kaum anders zu denken 
wäre. Gottes Ordnung können wir aber nicht nur in der Natur 
erkennen, sondern auch in unserem eigenen Leben spüren, 
wovon auch die Losung des heutigen Tages, welche aus dem 
32. Psalm stammt, spricht: 
 

Der HERR spricht: Ich will dich unterweisen 
und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst. 

 

Diese Gewissheit haben zu dürfen, dass Gott einem jeden 
seinen persönlichen Weg durch das Leben zeigen wird, ist 
wohl eine der schönsten Zusagen, die es geben kann. Viel-
leicht haben Sie diese Lenkung ja auch schon in ihrem Leben 
bewusst erfahren dürfen oder vielleicht auch einfach so emp-
fangen. Halten wir unsere Augen und Ohren offen um Gottes 
Versprechen erkennen zu können und uns von ihm immer 
wieder neu leiten zu lassen. 
 

Nach diesen kurzen Gedanken, möchten wir Sie einladen 
gemeinsam noch einmal auf die vergangenen Wochen zurück-
zuschauen: 

Am 13.08. begann in unserer Kirche die Festwoche anlässlich 
der 750 Jahrfeier Hohenleubens. Alle Gäste konnten dabei ein 
Konzert des Collegium Musicum zusammen mit jungen Musi-
kern unserer Stadt und Gemeinde erleben. Auch in diesem 
Jahr war die Veranstaltung wieder sehr gut besucht und au-
ßerdem ein wahrer Ohrenschmaus. 
 

 
 

Unser herzlicher Dank gilt an dieser Stelle den Organisatoren 
der Veranstaltung sowie natürlich allen Musikern. 
 

Genau eine Woche später, am 20.08., endete die Festwoche 
dann ebenfalls in unserer Kirche mit einem Festgottesdienst. 
Der ehemalige Hohenleubener Pfarrer Michael Wagner gestal-
tete diesen gemeinsam mit dem Gemeindekirchenrat sowie 
dem Kirchenchor und der Luther Liedertafel. 
 

 
 

Auch in Bezug auf die Gestaltung des Festgottesdienstes 
möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen 
beigetragen haben sowie natürlich auch bei allen Gästen und 
Besuchern. Nicht versäumen möchten wir es an dieser Stelle 
auch, einen Dank an die Organisatoren sowie die Mitwirkenden 
der Festwoche und insbesondere des sehr gelungenen Stadt-
festes am 19.08. rund um die Kirche und den Markt auszu-
sprechen. Wir sind glücklich Teil dieses großen Ganzen gewe-
sen zu sein. 
 

Sicher ist Ihnen beim Gang durch unsere Stadt auch schon 
aufgefallen, dass die Baumaßnahmen an unserer Kirche be-
gonnen haben und der Turm nun ein blau-grünes Gewand trägt. 
 

 
 

Grund dafür ist der Beginn der Sanierung des Außenputzes, 
welche schon seit vielen Jahren geplant ist und nun endlich 
umgesetzt werden kann. Wir hoffen, dass das Bauprojekt 
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schnellstmöglich voranschreitet und der Kirchturm in neuem 
Licht erstrahlen wird. Ebenso freuen wir uns, dass nicht nur 
unsere Kirche einen neuen Putz, sondern auch die Kirchturm-
uhr neue Ziffernblätter erhält. Auch hierzu sind die Maßnah-
men bereits vorangeschritten, die Uhr wurde demontiert und 
kann nun restauriert werden. 
 

 
 

 
 

Besonderer Dank gilt in Bezug auf diese Maßnahme dem 
Verein Pro Arte und in besonderem Maße Gudrun Sonnen-
burg, der es wieder gelungen ist Fördergelder zu erwirken und 
die Erneuerung somit erst zu ermöglichen. 
 

Neben der Festwoche und den umfangreichen Baumaßnah-
men standen auch die Schulanfänger in den vergangenen 
Wochen im Mittelpunkt. Für sie beginnt nun ein neuer Ab-
schnitt ihres Lebens, den Gott gewiss auch lenken und leiten 
wird. Um den Kindern diese Gewissheit zuzusprechen fand 
auch in diesem Jahr wieder ein Segnungsgottesdienst zum 
Schulanfang statt. 
 

 
 

Auch wir wünschen an dieser Stelle allen Schulanfängern noch 
einmal Gottes reichen Segen für eine schöne und erfolgreiche 
Schulzeit. 
 

Nach diesem kleinen Rückblick wollen wir aber natürlich auch 
noch auf die kommenden Wochen schauen: 
 

Denn bereits am kommenden Freitag, 15.09. erwartet alle 
Interessierten ab 19.00 Uhr musikalische Kirchengeschichte 
bei der „Musik in die Nacht“. Frau Köhler wird Sie, musika-
lisch durch Kantor Lehmann auf der Orgel begleitet, durch 
mehrere Epochen der Geschichte unserer Kirche führen. Seien 
Sie also herzlich zu einem zugleich historischen als auch mu-
sikalischen Abend eingeladen, welcher auch Raum bieten wird 
bei einem kleinen Imbiss vor der Kirche miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und einen geselligen Abend zu verleben. 

Ebenso möchten wir Sie am 24.09. um 10.30 Uhr herzlich zum 
Erntedankfest einladen. Auch in diesem Jahr wollen wir die 
Kirche wieder festlich schmücken und Gott im Rahmen eines 
Gottesdienstes für eine reiche Ernte danken. Erntegaben wer-
den im Vorfeld in der Kirche entgegengenommen, den genau-
en Termin hierfür entnehmen Sie bitte den Aushängen. 
 

Unsere Einladung gilt natürlich auch für alle anderen Gottes-
dienste und Gemeindeveranstaltungen, welche wir nun noch 
einmal gesammelt aufführen möchten: 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Freitag, 15.09. 
um 19:00 Uhr  „Musik in die Nacht“ mit Herrn Lehmann 
 

Sonntag, 17.09. 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Platz 
 

Sonntag 24.09. 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest 

 mit Pfarrer Debus 
 

Sonntag, 01.10. 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst mit Herrn Steinke 
 

Sonntag, 08.10. 
um 14:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Debus 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 28.09.2017 um 
14:00 Uhr im Pfarrhaus. Der Nachmittag wir diesmal von Herrn 
Steinke gestaltet werden. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 27.09.17 
um 16:30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen. 
 

Kirchenchor: 
Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
Donnerstag, 26.09.17 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag, 10.10.17 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag, 24.10.17 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 
Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. 
 

Frau Fuchs ist immer dienstags und donnerstags von 
9:30 Uhr – 11:30 Uhr im Pfarramt anwesend bzw. unter 
036622/83583 telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ die herzlichsten Grüße übersenden an: 
 

Annemarie Grauert (Hohenleuben) 13.08.17    80. Geburtstag 
 

Irene Bachmann (Hohenleuben) 17.08.17    95. Geburtstag 
 

Karla Richter (Hohenleuben)  22.08.17    75. Geburtstag 
 

Elsbeth Tänzler (Mehla)    08.09.17    80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben. 

 
 

 

Anzeigenschluss für die Oktober-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 28.09.2017 

 

 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 
 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFW Daßlitz / Feuerwehrverein Daßlitz 
 

Auf zum 1. Skatturnier des Winterhalbjahres 2017/2018 
der Feuerwehr und des Feuerwehrvereins Daßlitz 

 

Am Freitag, d. 22.09.2017 lädt die Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein Daßlitz zum 1. Skatturnier um 18:30 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus recht herzlich ein. 
 

Gespielt werden 8 Turniere, davon kommen die 6 besten in die 
Gesamtwertung. Unkostenbeitrag pro Turnier beträgt 10 Euro. 
Es folgt eine 100-prozentige Auszahlung der eingesetzten 
Gelder. Gespielt werden 2 Serien zu je 48 Spielen. Es gibt 
wertvolle Geldpreise zu gewinnen. Meldung vor Beginn des 
Turniers. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
 

Zum Sommerfestskatturnier im Juli kamen ins Festzelt 43 
Skatfreunde und spielten in zwei Serien um den Sieg. 
 

1. Platz Bernd Feustel, Zeulenr.-Triebes mit 3114 Punkten 
2. Platz Ronny Kranert, Zeulenr.-Triebes mit 2783 Punkten 
3. Platz Sebastian Förster, Zwickau mit 2768 Punkten 
 

Termine für das Winterhalbjahr 2017 / 2018: 
27. Okt.; 24. Nov.; 22. Dez.; 26. Jan.; 23. Feb.; 23. März; 
27. April 
 

Vogel, Leitung 
 
 

 

Ortsteil Erbengrün 
 

 
Am 19.08.2017 nutzten wir den Anlass „90 Jahre FFW Erben-
grün“ um seit langer Zeit ein Sommerfest zu veranstalten. Mit 
viel Liebe zum Detail und Dank vieler fleißiger Helfer wurde 
unsere Veranstaltung ein voller Erfolg. 
 

Mit Kinderbespaßung wie Kinderschminken und Tattoos, 
Glücksrad, Dosen werfen und Zielspritzen mit der Feuerwehr-
handspritze starteten wir am späteren Nachmittag in unser 
Fest. Für das leibliche Wohl war mit reichlich Getränken und 
Leckerem vom Grill bestens gesorgt. Am Abend hielten wir mit 
dem Elsterberger Akrobatikverein, dem Kurtschauer Fa-
schingsverein sowie einer Präsentation mit Bildern aus 90 
Jahren FFW Erbengrün ein kurzweiliges Programm bereit. 
Musikalisch sorgte DJ Mattias Baumert für beste Tanzmusik 
und Stimmung. 
 

Bei trockenem Wetter war unser Sommerfest bis weit in die 
Nacht hinein sehr gut besucht und die Stimmung ausgelassen. 
 

 
 

Einen besonderen Dank möchten wir den Kameradinnen und 
Kameraden der FFW Wellsdorf aussprechen, die uns in Aus-
gehuniform und einem Präsentkorb zum Jubiläum gratulierten. 
 

Abschließend ein großes Dankeschön an unsere Gäste sowie 
an alle freiwilligen Mitwirkenden, sei es beispielsweise beim 
Rosterbraten, Ausleihen von Festzelten oder einer Rosterbude 
oder beim im Voraus stattfindenden „Subbotnik“. Man ist sich 
einig, dass ohne dieses freiwillige Engagement für einen klei-
nen Ort wie unseren, eine solche Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre. 
 

Euer Vorstand des FFW-Vereins Erbengrün 
Patrick Jannke und Dirk Fröbisch 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter: 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Hohenleubens, 
 

für das Bürgerbüro in Hohenleuben ändern sich aus organisa-
torischen Gründen in der Zeit vom 25.09.2017 bis 06.10.2017 
die Öffnungszeiten: 
 

Montags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwochs von 09:00 bis 12:00 Uhr. 
 

In der Zeit vom 09.10. bis 20.10.2017 
bleibt das Bürgerbüro geschlossen. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3, Mittwoch: 11:00 - 17:30 Uhr 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 - 16:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 – 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

 
 

Diese Ausgabe enthält folgende Beilage: 
 

REIFENCENTER 
Langenwetzendorf GmbH 

 

Wir bitten um Beachtung. 
 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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Leimscher Rathausreport 
 

Liebe Hohenleubenerinnen und Hohenleubener, 
liebe Brücklaerinnen und Brücklaer, 
 

anlässlich 750 Jahren Hohenleuben haben eine tolle Festwo-
che hinter uns mit unglaublich vielen schönen Ereignissen, die 
sich gar nicht alle in einem Artikel hier im Amtsblatt festhalten 
lassen. Da bräuchten wir das Blatt alleine dazu. Ich habe mir 
deshalb vorgenommen, in der Folge immer mal das eine oder 
andere Ereignis hier Revue passieren zu lassen. Schon der 
Start mit dem Konzert des Collegium Musicum war mehr als 
nur ein Ohrenschmaus, und dass dabei die Kinder und Ju-
gendlichen, die Jana Dullin großartig vorbereitet hatte, so wun-
derbar eingebunden wurden und klasse Musik lieferten, hat, 
glaube ich, nicht nur bei mir ein Glänzen in die Augen gezau-
bert. Auch der Empfang danach gab jede Menge Raum für 
gute Gespräche. Ein Dankeschön an die Kirchgemeinde nicht 
nur für die Bereitstellung der Räumlichkeiten. Apropos Danke-
schön: Der Platz für den Artikel reicht nicht aus, all die vielen 
Helfer, Unterstützer und Mitstreiter einzeln zu erwähnen. Auch 
deshalb sind persönliche Schreiben in Vorbereitung, die in 
Kürze auch die Empfänger erreichen sollen. Stellvertretend für 
alle möchte ich heute den Mitstreitern des Organisationsteams 
um Stefanie Soch danken und der Sozialausschussvorsitzen-
den um Anetta Lindig. Auch, wenn ganz natürlich mal die Ner-
ven blank lagen, hat sich gezeigt, die Hohenleubener können 
zusammenhalten und zusammen anpacken. Ohne eine so 
starke Mannschaft wäre es nicht gegangen. 
 

Die Talkrunde unter Leitung von Reiner Zuber hatte am Mitt-
woch viele Besucher in den Reußischen Hof gelockt. Und sie 
wurden nicht enttäuscht, es gab reichlich Gelegenheit, viel 
über die  Leimsche Geschichte aus der Sicht der Zeitzeugen 
zu hören. Obwohl das, glaube ich, die längste Talkrunde war, 
die ich je persönlich erlebt habe, wurde sie alles andere als 
langweilig, und die Besucher waren bis zum Schluss voll dabei. 
 

Am Freitag durften wir das ausverkaufte Konzert der Vogtland-
philharmonie erleben, das erwartungsgemäß Spitzenklasse 
war. Selbst vom an dem Tag hässlichen Wetter ließen sich die 
wenigsten Gäste die Laune verderben und lauschten einfach 
im Regenüberhang dem tollen Programm. Ich glaube, Burg 
Classics ist es wirklich wert, als dauerhafter Programmpunkt in 
Reichenfels  auch für die Zukunft fixiert zu werden. Nach dem 
Konzert erfolgte dann auf dem Kirchplatz die Premiere des 
HCV mit einem köstlichen Blick auf die Hohenleubener Ge-
schichte. Auch das wird mit einem eigenen Artikel noch in der 
Zukunft „aufzuarbeiten“ ein. Fakt ist, auch am Samstag sorgte 
der HCV für einen „rappeldicke“ gefüllten Platz und begeisterte 
nicht weniger, als wir das schon von den Kresse-Aufführungen 
kennen. Klasse! 
 

 
 

Mit ihrem Salut eröffneten die Schützen das Fest am Samstag 
 

Der Samstag wurde eröffnet durch die Schützen, dass mein 
erster Fassanstich ohne Blamage gelang, ließ die Schweißper-
len auf der Stirn weniger werden, und ein beinahe irrsinniges 
Programm geradezu Schlag auf Schlag ließ kaum  Lücken 
aufkommen. Auch hier wird es in der Zukunft einzelne Berichte 
im Rückblick geben, weil gar nicht alles in einen Artikel passt. 
Fakt ist, die vielen Aufführungen, Stände, die Stadtführungen 
durch den BUND, Lindenhof, Eiscafé, Schlossmühle, die Gra-
fittiwand an der Ratskellerlücke, die Einlagen der Feuerwehr, 
Kirchencafé, Stand und Bus der JVA, Kreisjägerschaft, diverse 
Stände und, und, und boten ein Programm, das seinesgleichen 

sucht, und auch der Tanz mit ROSA bis tief in die Nacht fand 
viel Zuspruch. Ich weiß, dass ich gar nicht alles auf diesem 
Platz bringen kann. Mehr zu allem deshalb demnächst.  
 

 
 

Im prallen Kinderprogramm im Pfarrgarten fehlte noch nicht einmal ein 
Hahnenkampf 
 

 
 

In einem „Joint Venture“ kooperierten die älteste Bäckerei und die 
älteste Hofkäserei und schufen dieses Riesenbaguette. Der Erlös 
kommt der Kirchturmuhr zugute 
 

Auch einen anderen Punkt möchte ich ansprechen, der gezeigt 
hat, dass die Hohenleubener zusammenhalten können: Unser 
Waldbad. Über dreißig ehrenamtliche Helfer haben angepackt 
und wieder ein Schmuckstück daraus gemacht. Und trotz be-
hördlichen Gegenwinds sowie fehlenden Bademeisters  haben 
wir die Möglichkeiten der Ordnungsbehördlichen Verordnung 
genutzt und mit zwei Rettungsschwimmern, der Rufbereitschaft 
durch die OTWA und vielen ehrenamtlich Aktiven, die vom 
Eintritt über die Kontrolle der Flächen und die Sauberkeit bis 
hin zur vorbildlichen Messung der erforderlichen Werte das 
Bad fast die komplette Saison betrieben. Gänsehaut, wenn ich 
daran denke. Schön, dass mit der Ehrung von Christian Fuchs, 
stellvertretend für alle Helfer, als Thüringer des Monats eine 
schöne Würdigung erfolgte. 
 

Kurz vor Ende, am 26. August machte uns dann freilich das 
Unwetter einen Strich durch die Rechnung. Der Umflutkanal 
war überlastet, und die Fluten der Felder aus dem Einzugsge-
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biet des Bachs ergossen sich über die gesamte Dammbreite 
des Vorwärmers. Und wieder hält Hohenleuben zusammen. 
Bereits vier Tage darauf waren die größten Dreckmassen 
beräumt, und es gibt etliche Hilfsangebote nicht nur aus Ho-
henleuben. Auch Sie können wieder spenden, der Spenden-
aufruf ist gesondert abgedruckt. Apropos Spenden: Auf den 
ersten Spendenaufruf ebenfalls für das Waldbad sind über 
zweitausend Euro eingegangen. Ein herzliches Dankeschön 
dafür. 
 

 
 

Schlammfluten im Waldbad 
 

 
 

Am Ende der ersten Aufräumarbeiten eine halbe Woche später 
 

Die behördlichen Differenzen zum Betrieb des Bads werden 
übrigens auf verwaltungsgerichtlichem Wege geklärt. Die Stadt 
Hohenleuben hat Klage eingereicht, um den einschlägigen 
Verwaltungsakt überprüfen zu lassen. Größere Sorgenfalten 
auf die Stirn treibt mir dann eher, was die rot-rot-grüne Landes-
regierung in Sachen Finanzausgleich vorhat. Zu Lasten der 
kleineren Gemeinden soll noch mehr Geld in die großen Städte 
gepumpt werden. Der Eindruck einer miesen Rache für die 
verpatzte Gebietsreform drängt sich förmlich auf. Für Hohen-
leuben wären das nach aktuellen Berechnungen noch einmal 
40.000 Euro weniger, trotz kühler Witterung liegen also heiße 
Wochen vor uns. 
 

Es gibt also weiterhin viel zu tun. In diesem Sinne grüßt Sie Ihr  
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister 

STADT HOHENLEUBEN 
 

Spendenaufruf Waldbad Hohenleuben 
 

Liebe Hohenleubenerinnen und Hohenleubener, 
liebe Freunde des Hohenleubener Waldbads, 
 

trotz des heftigen Gegenwinds, den wir von Behörden und 
Verwaltungen erfahren haben, ist es uns dank des großen 
Engagements der vielen freiwilligen Helfer und mit etwas Zivil-
courage gelungen, das Waldbad Hohenleuben zu betreiben. 
Erst gestern berichteten der MDR und heute die OTZ darüber.  
 

Heute haben uns heftige Unwetter kurz vor Ende der Saison 
einen üblen Strich durch die Rechnung gemacht. Unser Bad 
wurde von Schlammfluten geradezu überrollt. Der Einsatz aller 
Helfer und der Freiwilligen Feuerwehr konnte nur lindern, nicht 
retten. 
 

Wenn Sie den tollen Einsatz der freiwilligen Helfer, die Beseiti-
gung der Schäden und den Betrieb des Hohenleubener Wald-
bads unterstützen wollen, können Sie dies mit einer zweckge-
bundenen Spende tun: 
 

Stichwort „Waldbad Hohenleuben“: 
 

Bankverbindung: 
 

IBAN: DE91 8305 0000 0000 8901 70 
BIC: HELADEF1GER 
 

Wer eine Spendenquittung benötigt, möge bitte in der Über-
weisung seinen Namen und seine Adresse angeben! 
 

Für Ihre Hilfe bedanke ich mich im Namen der zahlreichen 
Badegäste, die uns die Treue halten und vor allem auch der 
Kinder, die das Bad so gerne  nutzen möchten. 
 

Mit freundlichen Grüßen und herzlichem Dank 
 

 
Dirk Bergner 
Bürgermeister 
 

PS: Sollten Sie an einem Sponsoringvertrag für Ihr Unterneh-
men interessiert sein, stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 

Der Vogtländische Altertumsforschende 
Verein Hohenleuben e.V. 

 

lädt ein: 
 

 

Das erste Sonntags- 
gespräch im Vereinsjahr 

findet am 
 

17. September 2017 
um 10:00 Uhr 

 

im Museum Reichenfels-
Hohenleuben statt. 

 

Herr Gunter Lasch referiert 
in einem Bildvortrag zu 
folgendem Thema: 
 

Der barocke Taufengel aus 
Langenwetzendorf im Mu-
seum Reichenfels und seine 
"Artgenossen" im Vogtland 

 

Restaurator begutachtet Ihre "Familienschätze" 
 

Am Samstag, dem 30. September 2017 wird der bekannte 
Dipl.-Restaurator und Kunstexperte für Antiquitäten Thomas 
Heinicke aus Wickersdorf um 15:00 Uhr im Museum Reichen-
fels in Hohenleuben zu Gast sein. 
 

Der Freundeskreis Museum Reichenfels im Vogtländischen 
Altertumsforschenden Verein Hohenleuben e.V. lädt ins Muse-
um ein, um einen interessanten Nachmittag mit Herrn Heinicke 
zu verbringen. 
 

Was ist Kunst? Was ist Krempel?  
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Interessierte können "fragwürdige" Dinge zur Veranstaltung 
mitbringen und bestimmen lassen. Sicher hat jeder etwas in 
seinem Besitz, von dem er nicht viel weiß. Wie alt ist der Ge-
genstand? Wie ist der eigentliche Zustand einzuschätzen? Hat 
man da etwas Wertvolles auf dem Flohmarkt erstanden, geerbt 
oder irgendwo gefunden. 
 

Thomas Heinicke begutachtet ihre Familienschätze. So z.B. 
Gemälde, Kleinmöbel, Bestecke, Porzellan, Uhren, Plastiken, 
Zinn, altes Spielzeug, kunsthandwerkliche Gegenstände. 
 

Dabei erfahren die Eigentümer viel Interessantes über ihre mit-
gebrachten Kunstwerke. Herr Heinicke weiß viel zu erzählen 
und das auch sehr kurzweilig. Dabei geht es um das Material, 
die handwerkliche Verarbeitung oder die zeitliche Einordnung. 
Man muss nicht unbedingt etwas mitbringen. Auch beim Zuhö-
ren kann man viel erfahren und nicht selten wird geschmunzelt, 
wenn Erwartungen und Ergebnisse nicht ganz übereinstimmen. 
 

Die Veranstalter gehen von einem vergnüglichen und informa-
tiven Nachmittag aus, bei dem sicherlich viele Anekdoten zu 
den jeweiligen Schätzen erzählt werden. 
 

Als Eintritt wird ein Unkostenbeitrag von 5,-€ erhoben, wobei 
der Museumsbesuch inklusive ist. 
 

Interessierte können sich gern im Museum Reichenfels-
Hohenleuben, unter der Tel.-Nr.: 036622/7102 oder unter 
036622/71683 anmelden. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Brigitte Rau 
Museum Reichenfels-Hohenleuben 
 

 
 

Thomas und Sybille Heinicke brachten das von ihnen restaurierte 
Gemälde "Elefant in der Savanne" von Friedrich Reimann ins Museum 
Reichenfels zurück. 

 
 

750 Jahre Hohenleuben 
 

110 Jahre Rassekaninchenzuchtverein 
T 86 Hohenleuben 

 

22. Kreisschau der Rassekaninchenzüchter 
des Kreisverbandes Elsterperle 

 

Anlässlich des 110-jährigen Vereinsjubiläums führt der RKZV T 
86 Hohenleuben am 07. und 08.10.2017 die 22. Kreisschau 
des KV Elsterperle durch. Austragungsort ist die Turnhalle in 
Hohenleuben/ Oststraße. Zu diesem Ereignis laden wir alle 
recht herzlich ein. 
 

Wir hoffen, dass traditionsgemäß viele Freunde der Rasseka-
ninchenzucht die Ausstellung besuchen und Freude an der 
Vielfalt der zur Schau gestellten Tiere haben werden. 
 

Neben einer großen Auswahl an Rassekaninchen der Züchter 
des KV Elsterperle werden die Mitglieder des RKZV T 86 Ho-
henleuben eine große Tombola vorbereiten. 
 

Für Leib und Wohl werden wir Sie mit Kaffee und Kuchen und 
auch deftigen Leckereien bewirten. Besonders für unsere klei-
nen Besucher wird in diesem Jahr der Verein LIKS viele Über-
raschungen bereithalten. Imkerfamilie Neumann wird für süße 
Sachen sorgen. 
 

Wir freuen uns, Sie zu unserem 110-jährigen Jubiläum begrü-
ßen zu dürfen im 750. Jahr unserer Stadt Hohenleuben, also 
dann bis zur 22. Kreisschau, 
 

die Kaninchenzüchter von T86 Hohenleuben e.V.. 

 
 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
 

Frau Gudrun Eder Tel: 036625 – 21276 

 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Nach den zahlreichen Einsätzen im Monat Juli setzten sich 
diese auch im Montag August 2017 beständig fort. So wurden 
die Kameradin und Kameraden unserer Wehr zu 5 Brand- und 
Hilfeleistungseinsätzen alarmiert. 
 

Am 02. August 2017, so gegen 3:30 Uhr wurden die Freiwilli-
gen Feuerwehren Langenwetzendorf, Zoghaus, Naitschau und 
Daßlitz zu einem Strohballen-Brand nach Hirschbach gerufen. 
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Bereits gegen 16:00 Uhr flammte der Strohhaufen, am glei-
chen Tag, wieder auf und Ihre Freiwilligen Feuerwehren wur-
den nochmals nach Hirschbach alarmiert. Nach dem erneuten 
Ablöschen wurde der Eigentümer aufgefordert, eigene Maß-
nahmen einzuleiten. 
 

Am 05. August 2017, eine Viertelstunde nach Mitternacht wur-
den die Freiwilligen Feuerwehren Langenwetzendorf, Nait-
schau, Daßlitz sowie Zeulenroda zu einem Brand von zwei 
Strohhaufen in Richtung Ortslage Hirschbach gerufen. 
 

 
 

Dieser Einsatz dauerte für die Kameradin und Kameraden 
unserer Freiwilligen Feuerwehr bis Mittag, 13:00 Uhr. 
 

Am 12. August 2017, 22:39 Uhr wurden die Freiwilligen Feu-
erwehren Langenwetzendorf, Naitschau und Zeulenroda zu 
einem Hilfeleistungseinsatz alarmiert. Auf der B94 zwischen 
Zeulenroda und Neuärgerniß kam ein Kleinwagen nach links 
von der Fahrbahn ab fuhr die Böschung hinunter und prallte 
gegen einen Baum. Die Fahrerin wurde in ihrem PKW einge-
klemmt und wurde von der Feuerwehr Zeulenroda mit Schere 
und Spreizer befreit und an den Rettungsdienst übergeben.   
Unsere Kameradin und Kameraden leuchteten die Einsatzstel-
le zusätzlich aus. 
 

Endlich wurde diesen Bränden ein Ende gesetzt. OTZ berich-
tet: „Aufgrund von Hinweisen mehrerer Zeugen zu einer ver-
dächtigen Person im Tatortbereich leitete die Polizei sofort eine 
Fahndung ein. Auch ein Polizeihubschrauber kam zum Ein-
satz. Ein 21-jähriger Mann konnte schließlich im Bereich des 
Brandortes aufgegriffen und festgenommen werden, teilte die 
Polizei mit. Ermittlungen zufolge handelt es sich um den Täter 
der Brandstiftung, er kam in Untersuchungshaft.“ 
 

* * * 
Aber auch unser Verein „Freiwillige Feuerwehr Langenwetzen-
dorf e. V.“ war nicht untätig gewesen. Nach einer kurzen Wei-
terbildung unserer Vereinsmitglieder im Gefahrenabwehrzent-
rum Suhl, Tunnelfeuerwehr Zella-Mehlis, beginnen die Vorberei-
tungen unseres Traditionsfeuers für Montag, den 02. Oktober 
2017, gegen 19:00 Uhr. Neben den Getränken sind auch wieder 
leckere Roster, Rostbrätel und natürlich auch Forellen bestellt. 
Wir freuen uns natürlich, wie jedes Jahr, auf Ihren Besuch und 
möchten unsere Gäste, Freunde und Sponsoren wieder herz-
lich begrüßen. All unseren Vereinsmitgliedern ist es wirklich 
eine Freude und auch Ehre euch bewirten zu können und den 
Vorabend der Wiedervereinigung gemeinsam zu feiern. 
 

Wünschen wir uns gemeinsam einen wun-
derschönen Vorabend zum Feiertag der 
Wiedervereinigung. Unsere Vereinsvorsit-
zende, Tamara Brendel, hat natürlich auch 
schönes Wetter bestellt, damit wir gemein-
sam feiern und einen schönen Abend ver-
bringen können. 
 

Der Vorstand  
 
 

 

Einladung zum Greika-Treffen 
 

Am 20. September 2017 findet um 14:00 Uhr in der Gast-
stätte „LAREMO“ wieder ein Greika-Treffen statt. 
 

Wer teilnehmen möchte, sollte sich bitte bei Helga Erlen 
(Tel. 036625 20825) oder bei Helga Wetzel (Tel. 03661 
672449) melden. 
 

Langenwetzendorfer Schützenverein 1878 e.V. 
 

Erneuter Start bei der Deutschen Meisterschaft 
 

Auch in diesem Jahr qualifizierte sich Janine Jodeit durch eine 
überragende Leistung bei der Landesmeisterschaft für die 
Deutsche Meisterschaft in München.  
 

Aber von Anfang an. Im Juni 2017 starteten mehrere Sport-
schützen vom Langenwetzendorfer Schützenverein bei der 
Landesmeisterschaft in Suhl. Eine überragende Vorstellung 
zeigten unsere Luftgewehrschützen. Elisabeth Vogel gewann in 
der Schülerklasse weiblich mit Saisonbestleistung von 166 Rin-
gen (von 200 möglichen) die erste Goldmedaille. In der Ju-
gendklasse weiblich legte Janine Jodeit einen hervorragenden 
Wettkampf mit persönlichem Rekord von 380 Ringen (von 400 
möglichen) hin und gewann damit ebenfalls die Goldmedaille. 
 

 
 

v.l.: Anna Schneider - 377 Ringe (BSC Erfurt), Janine Jodeit - 380 
Ringe (Lwd. Schützenverein) und Rebecca Günzler - 373 Ringe 
(Südthüringer SVgg.) 
 

Weiterhin gingen Paula Staps und Christian Rohleder an den 
Start, die ebenfalls in der Jugendklasse starteten. Beide konn-
ten sich den 7. Platz sichern.  
 

 
 

Janine, Paula und Christian gewann zudem in der Mannschaft 
mit 985 Ringen die Silbermedaille. Die Goldmetaille in der 
Mannschaft gewann der BSC Erfurt mit 1115 Ringen.  
 

Mit guten 362 Ringen gewann Axel Heisig in der Herrenalters-
klasse, ebenfalls mit dem Luftgewehr, die Bronzemedaille. 
Somit war der Medaillenspiegel komplett und wir können 
mächtig stolz auf die hervorragenden Ergebnisse sein. Herzli-
chen Glückwunsch an alle Schützen!  
 

Einen weiteren Jubelschrei konnten wir Ende Juli 2017 loslas-
sen, als die Limitzahlen für die Deutsche Meisterschaft bekannt 
gegeben worden. Janine Jodeit schaffte es erneut und startete 
am 03.09.2017 zur Deutschen Meisterschaft. Den Bericht zur 
Deutschen Meisterschaft können Sie in der nächsten Ausgabe 
des Amtsblatts verfolgen. 
 

Der Langenwetzendorfer Schützenverein 1878 e.V.  
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Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, d. 19.09.2017 
 

jeweils von 16:30 - 18:00 Uhr 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. 
 

Sie befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 
 

Nachlese zum „Lunziger Markt 2017“ 
 

Seit Jahrzehnten findet am letzten Wochenende des Monats 
Juli der traditionelle Lunziger Markt statt. Fast 6.000 Besucher 
aus nah und fern konnten in diesem Jahr gezählt werden. 
 

Eine exakte Planung und Vorbereitung, eine disziplinierte 
Durchführung und eine gründliche Nachbereitung sind Voraus-
setzung für das Gelingen. Die Mitglieder des Feuerwehrvereins 
Lunzig/Hain tragen hierfür die Verantwortung. 
 

Mit der Hilfe und selbstlosen Unterstützung durch die Dorfbe-
wohner ist diese immense Aufgabe zu stemmen. 
 

An dieser Stelle allen Aktiven ein herzliches „Danke!“ 
 

Dorfbewohnerin J. Noll 
 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 
 

SG Naitschau e.V. 
Sektion TT 

 

Nichtaktiventurnier 
im Tischtennis für Jedermann 

  

 

 

Freitag, 13. Oktober 2017 
Schulsporthalle Naitschau 

 

Beginn 19:00 Uhr 
 

Alle nichtaktiven Tischtennisspie-
ler sind dazu recht herzlich ein-
geladen. Gespielt wird in Damen- 
und Herrenstaffel. 

 

Das Betreten der Sporthalle ist nur 
in sauberen Turnschuhen (die 
Sohlen dürfen keine schwarzen 
Streifen auf dem PVC-Boden 
hinterlassen) gestattet. 
 

Allen Teilnehmern wünschen wir 
viel Spaß. 
 

Sektion TT 
SG Naitschau e.V. 

 
 
 

Wandertag mit der 
SG Naitschau für Jedermann 

 

Sonntag, 8. Oktober 2017 
 

Dorfplatz Naitschau 10:00 Uhr 
 

Wanderung durch den Pöllwitzer Wald 
mit Pilzberater Christoph Hempel 

 

Pilze sammeln und fachkundig bestimmen lassen 
 

mit Mittagsrast am Leubahaus oberer Fließteich 
 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 
 

SG Naitschau e.V. 

 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 
 

Die nächste Schadstoffabfuhr in Nitschareuth findet am 
 

Donnerstag, den 05.10.2017 von 13:45 – 15.45 Uhr 
 

am Schützenhaus statt. 
 

 
 

 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Feuerwehrverein Wellsdorf e.V.  
 

Es ist wieder soweit!  
 

Auf zum Fischfest nach Wellsdorf!  
 

Die Mitglieder des Feuerwehrvereins Wellsdorf laden am 

Samstag, den 23. September 2017, ab 17:00 Uhr wie-
der zum traditionellen Fischfest ein. 
 

Die Forellen werden wie immer frisch geräuchert aus den Öfen 
geholt und können noch warm verzehrt werden. 
 

Außerdem gibt es Gebratenes vom Rost, Räucherkäse, 
Fischsemmeln, Wurst- und Fettbrote. Eine Cocktailbar sorgt für 
hochprozentige Genüsse. Ausreichend Plätze unter und vor 
den Pavillons, wärmende Feuer und ein DJ versprechen einen 
geselligen Abend zum Sommerausklang, der mit einem Hö-
henfeuerwerk seinen Höhenpunkt findet. 
 

Für alle, die ihre geräucherten Forellen mit nach Hause neh-
men möchten, beginnt auch ab 17 Uhr der Straßenverkauf. 
 

Antje Dunse 
Feuerwehrverein Wellsdorf e.V.  
 

 
 

 
 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
 

Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 
 
 

 

Die nächste Schadstoffabfuhr in Wildetaube findet am 
 

Donnerstag, den 21.09.2017 von 11:15 - 13:15 Uhr 
 

auf dem Bäckervorplatz statt. 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergartennachrichten aus Nitschareuth 
 

Nun neigt sich der Sommer langsam seinem Ende entgegen, 
doch traurig sind wir nicht, denn wir haben viel erlebt. Im Juli 
veranstalteten wir ein spontanes Kochen in unserer Kinderkü-
che. Aus dem heimischen Garten brachte uns Ylvie`s Mutti viele 
grüne Zucchini mit. Aus denen schälte sie mit einem Spiral-
schneider herrlich lange, geringelte Zucchininudeln. Wir Kinder 
halfen dafür tüchtig beim Zwiebeln schälen, Gehacktes anbraten 
und Tomatensoße rühren. Lecker! Nun überlegen wir schon, 
wen wir uns beim nächsten Kochen als Gäste einladen…? 
 

 
 

 
 

Fleißig übten wir in der übrigen Sommerzeit für einen weiteren, 
aufregenden Höhepunkt, das Nitschareuther Sommerfest! Für 
unseren großen Auftritt im Festzelt hatten wir uns die kleine 
Tiergeschichte“ Unter dem Pilz“ ausgesucht .Natürlich waren 
wir vor dem zahlreichen Publikum sehr aufgeregt. Doch es 
klappte alles bestens, auch mit der guten Unterstützung durch 
unsere Muttis und wir bekamen viel Applaus. 
 

Sogar unsere Kleinsten, als Frösche verkleidet, hatten viel 
Spaß am Theaterspiel und werden bestimmt beim nächsten 
Sommerfest wieder dabei sein. 
 

 

Für alle Krabbelbabys 
und ihre Eltern! 

 

Ab 15.9.2017 findet bei den "Sonnenkäfern" 
wieder regelmäßig jeden Freitag unsere 
Krabbelgruppe zwischen 9:00 und 11:00 Uhr 

 

(oder nach Vereinbarung) statt!  
 

Unsere Kita verfügt noch über freie Kapazitäten im Kleinkind-
bereich! Wir freuen uns auf alle kleinen Krabbelkäfer!  
 

* * * 

Altkleidersammlung wieder bis 27. Oktober, 
abzugeben im Kindergarten. 

 
 

Die „Leubazwerge“ starten ins neue Kitajahr 
 

Die Sommerzeit neigt sich langsam dem Ende zu. Wir haben 
viel Zeit in der Natur verbracht, Tiere und Pflanzen beobachtet, 
geplanscht und gespielt. Unsere Schulanfänger wurden mit 
einem gebührenden Abschlussfest verabschiedet und starten 
nun in der Grundschule durch. Die große 750-Jahr-Feier der 
Stadt Hohenleuben ist auch vorüber. Zum Stadtfest konnten 
unsere jungen Besucher bei verschiedenen Spielen wetteifern 
und gemeinsam wurden schöne Stunden verbracht. 
 

Jetzt blicken wir neugierig auf die kommende Zeit. 
 

Herzlich begrüßen konnten wir im Sommer in der Käfergruppe 
drei neue Kinder und ihre Eltern. Auch die Gruppenwechsel 
wurden vollzogen. Wir freuen uns auf neue Gruppenstrukturen, 
Freundschaften und Erfahrungen. Geplant sind Farb- und 
Märchenprojekte, Erste Hilfe Tage, die regelmäßige Nutzung 
unserer Kinderküche und viele tolle Ausflüge und Angebote mit 
unseren Kindern und deren Familien. 
 

Für die Unterstützung im letzten Jahr bedanken wir uns bei 
Eltern, Großeltern, Bekannten, Freunden und allen Anderen, 
die uns so oft bei der Verwirklichung unserer Ideen unterstützt 
haben. Wir hoffen weiterhin auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit! 
 

Immer mittwochs möchten wir alle frischgebackenen Eltern mit 
ihrem Nachwuchs zu uns in die DRK Kindertageseinrichtung 
„Leubazwerge“ einladen. Von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr möchten 
wir Ihnen die Möglichkeit geben uns kennen zu lernen und 
gemeinsame Zeit zu verbringen. Kommen Sie vorbei oder 
rufen Sie uns an! Sie erreichen unser Team unter der Telefon-
nummer 036622/7068. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Bis bald! 
 

Eure Kinder und Erzieher der 
DRK Kindertageseinrichtung “Leubazwerge“ 
 

 
 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
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Schulnachrichten 
 

 

Die Sucht durch Prävention bekämpfen 
 

‚Das Bier zum Feierabend geht schon‘… ‚Rauchen fährt mich 
runter‘… ‚Ein kleiner Schnaps schadet doch nicht‘… ‘Compu-
terspiele schaden deiner Entwicklung‘… 
 

Diesen und anderen fragwürdigen Aussagen begegnen Kinder 
und Jugendliche tagtäglich. Bei Familienfeiern, Dorffesten oder 
im Verein stehen sie der Auseinandersetzung mit dem Thema 
Suchtmittelkonsum meist unwissend gegenüber. Was bei Er-
wachsenen beliebt zu sein scheint, weckt natürlich auch bei 
Kindern und Jugendlichen eine innere Neugier. 
 

Das Jugendschutzgesetz regelt deutlich den Umgang und die 
Ausgabe der Suchtmittel Alkohol und Tabak an Kinder und 
Jugendliche. Während Suchtmittel aus dem Betäubungsmittel-
gesetz gänzlich verboten sind, gibt es bei Alkohol und Tabak 
lediglich eine Altersbeschränkung im Jugendschutzgesetz (§ 9 
und § 10 JuSchG). 
 

Weinhaltige Getränke (wie Bier, Wein und Sekt) dürfen Ju-
gendliche ab 16 Jahren konsumieren. Branntweinhaltige Ge-
tränke (wie Schnäpse, Cocktails und Longdrinks) dürfen Ju-
gendliche erst ab der Volljährigkeit konsumieren. Der Konsum 
von Tabakwaren und anderen nikotinhaltigen Erzeugnissen ist 
ebenfalls erst ab 18 Jahren erlaubt.  
 

Die schädlichen Inhaltsstoffe von Drogen beeinflussen die 
ganzheitliche Entwicklung von Kindern und Jugendlichen. Aus 
diesem Grund ist eine intensive und regelmäßige Suchtpräven-
tion an Schule dringend notwendig. Die Schulsozialarbeiterin 
der Bio-Landschule Langenwetzendorf Frau Jakstadt (Landrat-
samt Greiz) und Frau Ketterl von der Suchtberatung Greiz 
haben in Zusammenarbeit im letzten Schuljahr die Suchtprä-
vention für Schüler der Langenwetzendorfer Regelschule 
durchgeführt. In mehreren gezielten Projekttagen wurden in 
den Klassen 5 bis 9 die Themen Alkohol, Tabak, Medien und 
Drogen intensiv besprochen und allgemeine Suchtrisiken ver-
deutlicht. Mittels theoretischen Informationen, pädagogischen 
Übungen, einem Theaterstück vom Weimarer Kulturexpress 
(Alkohol - ein Stück über Sehnsucht, die Suche und die Sucht), 
der Zusammenarbeit mit der mobilen Sozialarbeiterin Frau 
Schrader (KJV Römer) zum Thema Tabak und der praktischen 
Umsetzung eigener Ideen der Schüler wurden die verschiede-
nen Suchtmittel, ihre Folgen und Risiken in den Mittelpunkt 
gestellt. Die Schüler erkannten zusammenfassend folgendes 
Projektziel: Drogen ersetzen keine fehlenden Dinge, sie lösen 
keine Probleme aber verschlimmern diese zunehmend. Eine 
Suchterkrankung betrifft nie nur den Süchtigen, sondern auch 
sein gesamtes Umfeld.  
 

Es ist notwendig einen reflektierten Umgang mit gewissen 
Suchtmitteln zu fördern, denn in den meisten Fällen überwiegt 
die Neugier im Gegensatz zu den unbekannten Gefahren und 
Folgen von Alkohol-, Tabak- und Drogenkonsum. Aus diesem 
Grund sollte der Gebrauch und Missbrauch von Suchtmitteln 
sowie süchtigen Verhaltensweisen, mit Schwerpunkt auf Fol-
gen und Gefahren so oft wie möglich thematisiert werden. 
Auch in diesem Schuljahr sind wieder Projekttage zur Sucht-
prävention an der Bio-Landschule Langenwetzendorf geplant. 
 

 

 
 

 
 
 

Überraschung bei den deutschen 
Leichtathletik Meisterschaften 

 

Am 19.08. - 20.08. stand für Serina Riedel vom TSV Zeulenro-
da die Deutschen Meisterschaften im Siebenkampf auf den 
Wochenendprogramm. Sie hatte die ganzen Sommerferien für 
dieses Wochenende sehr hart trainiert. Serina fuhr zusammen 
mit ihren Eltern und ihrem Trainer bereits am Freitag in das 
400 km entfernte Filderstadt (bei Stuttgart). 
 

Siebenkampf? Was ist das eigentlich? - Siebenkampf bedeutet 
innerhalb von 2 Tagen sich siebenmal zu konzentrieren, sie-
benmal sich auf die nächste Disziplin vorzubereiten und sie-
benmal die sportliche Leistung auf einem sehr hohen Niveau 
zu erbringen. Aber auch kleine Rückschläge wie ein Taschen-
tuch einzustecken. 
 

Unser Klassenlehrer kam auf die Idee, Serina bei ihren Wett-
kämpfen anzufeuern und gleichzeitig auch zu überraschen. Am 
Samstagmorgen holte Herr Jungk uns ab (Ida, Max, Malec, 
Lina) und wir fuhren zu fünft zu den Deutschen Meisterschaf-
ten. Gegen 13 Uhr waren wir endlich am Stadion angekom-
men. Serina’s Eltern entdeckten uns gleich, aber Serina hatte 
uns zum Glück noch nicht entdeckt, da sie gerade die Kugel 
stieß. Als sie damit fertig war, lief sie zu ihrem Trainer und 
dann zu ihren Eltern. Sie hatte uns entdeckt. Total überrascht 
und erschrocken kam sie auf uns zu. Freudentränen hatte sie 
in ihren Augen. Serina meinte nur das wir total verrückt und 
bescheuert sind. Für sie war es ein sehr emotionaler Moment, 
denn sie hätte damit am wenigsten gerechnet. 
 

In ihrer Altersklasse (W 14) traten 22 Teilnehmerinnen zum 
Kampf um die tollen Medaillen an. Los ging es am Samstag mit 
80 m Hürden. Da lief Serina mit 12,22 s eine ordentliche Zeit 
und schob sich erstmal auf den 3. Rang vor. Kugelstoßen hieß 
es anschließend. Mit einer 3 kg schweren Kugel erreichte sie 
eine Weite von 11,47 m. Die dritte Disziplin an diesem Tag war 
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Weitsprung. Serina gab auch hier ihr bestes! Im ersten Ver-
such sprang sie 5,26 m und beim zweiten 5,28 m. Beim letzten 
Versuch war volles Risiko da. Sie sprang richtig weit! Leider 
war dieser Sprung ungültig da sie 1 cm übergetreten ist. Aber 
kein Grund zur Sorge. Sie schob sich weiter auf den 2. Platz. 
Am Nachmittag war der 100 m Lauf an der Reihe. Mit 13,02 
Sekunden stellte Serina eine persönliche Bestleistung ihres 
Mehrkampfes auf. 
 

Am 2. Wettkampftag war es etwas herausfordernd für Serina 
mit schmerzenden Muskeln. Trotz allen war sie sehr kon-
zentriert und erreichte beim Hochsprung eine Höhe von 
1,61 m. Das ist in dieser Disziplin ihre persönliche Bestleis-
tung! Mit einer super Laune warf sie ihren neuen Lieblings-
speer 35,42 m weit. Damit verbesserte sie auch hier ihre per-
sönliche Bestleitung um 3 m. 
 

Vor ihrem letzten Wettkampf war Serina Riedel auf Platz 1, 
doch eine Teilnehmerin war bei den 800 m Lauf ein paar Se-
kunden schneller als Serina. Serina lief schnelle 2:43,55 Minu-
ten. Mit 3808 Punkten belegte sie an dem Wochenende den 
2. Platz, d.h. sie war deutsche Vizemeisterin 
 

Eine TOPLEISTUNG! Herzlichen Glückwunsch Serina! 
 

Herr Jungk, von uns werden Sie mehr als nur geschätzt für 
diese unglaubliche Aktion. Ich glaube es gibt kaum ein Lehrer 
der das für eine seiner Schülerin oder ganz allgemein machen 
würde. Das war eine Spitzenidee! Sie sind ein wirklich toller 
Lehrer und Klassenlehrer! 
 

 
 

Lina Kunze, Ida Weber, Max Zuchmantel, Malec Thoß 

 
 
 

 

Wir trauern um unseren Funkfreund 
 

Peter Cecrle 
 

Mit seinen Morsezeichen war Peter als DL4APC 

weltweit bekannt und beliebt. Wir werden ihm immer 

ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Die Mitglieder des Ortsverbands Zeulenroda im 

Deutscher Amateur Radio Club 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache 
unter 0179 / 81 44 768 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr 
oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Ziergeflügel und 
Exoten Verein e.V. 

Zeulenroda 
 

Jubiläumsausstellung 
In der Stadthalle 

in Zeulenroda 
 

Es ist bereits zur Tradition 
geworden, dass die Züchter 
des  Ziergeflügel  und  Exoten  

Vereines Zeulenroda ihre Tiere im Rahmen einer Ausstellung 
der Öffentlichkeit präsentieren. 
 

In diesem Jahr feiern wir das 
50 jährige Bestehen unseres Vereines. 

 

Aus diesem Anlass findet am 30.09. und am 01.10.2017 unse-
re Jubiläumsausstellung in der Stadthalle in Zeulenroda statt. 
Zu dieser Exotenschau sind alle Interessierten herzlich einge-
laden. Es werden nicht nur die Tiere zur Schau gestellt, son-
dern die Züchter stehen für alle Fragen mit Rat und Tat zur 
Seite. Auf unsere kleinen Besucher wartet eine Überraschung. 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitglieder vom Ziergeflügel 
und Exoten Verein e.V. Zeulenroda. 
 

30.09.2017 von 10.00 - 18.00 Uhr 
 

01.10.2017 von 09.00 - 16.30 Uhr 
 

Mandy Richter 
1. Vorsitzende 
 
 

8. Mitteldeutscher Käse- und Spezialitätenmarkt 
 

Deutsches Landwirtschaftsmuseum/ 
Schloss Blankenhain bei Crimmitschau 

 

23.09. & 24.09.2017 
Sa. / So. von 10.°° bis 18.°° Uhr 

 

Käsegenuss auf dem Schloss Blankenhain 
unter dem Motto „Regional ist erste Wahl“ 

 

Programm am Samstag, den 23.09. 
und am Sonntag, den 24.09.2017: 

 

Schaukäsen 
ab 11.00 Uhr mit Peer Salden 
Schaukäsen mit Exkurs über kleine bäuerliche Landwirtschaft 
und gesunden Lebensmittel 
 

Film 
13.00 Uhr „WE FEED THE WORLD, Essen Global“ 
Ein Film über Ernährung und Globalisierung, Fischer und Bau-
ern, Fernfahrer und Konzernlenker, Warenströme und Geld-
flüsse - ein Film über den Mangel im Überfluss. 
 

Käsekurs 
ab 15.00 Uhr mit Peer Salden 
Käsekurs zum mitmachen „Von der Milch zum Käse“ 
max. 10 Personen 
 

Das im Schloss ansässige Deutsche Landwirtschaftsmuseum 
lädt Sie ein, die Lebens- und Arbeitswelt der letzten drei Jahr-
hunderte auf dem Land zu erkunden. 
 

Und so seien alle Besucher herzlich eingeladen, es sich auf 
dem „8.MITTELDEUTSCHEN KÄSE- UND SPEZIALITÄTEN-
MARKT“ richtig gut gehen zu lassen! 
 

weitere Informationen: www.kulturhof-zickra.de 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

mailto:asv-greiz@gmx.de
http://www.kulturhof-zickra.de/
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